
 
 
 
Internationaler DTB-Pokal vom 23. – 25. November 2001 in Stuttgart 

Spitzensport, Spannung und Show 
 
Auch im Weltmeisterschaftsjahr 2001 treffen sich die besten 
Kunstturnerinnen und -turner der Welt beim Weltcup- und Great-
Four-Turnier in der schwäbischen Metropole  
 
Kunstturnen in Vollendung mit den Besten der Welt - diesen Ruf besitzt seit Jahren das 
„Wimbledon des Turnens“, der Internationale DTB-Pokal in der Stuttgarter Schleyer-Halle. 
Die traditionelle Veranstaltung – 1983 vom Schwäbischen Turnerbund (STB) erstmals 
ausgerichtet - lockt auch in diesem Jahr wieder die Asse des Metiers ins Schwäbische. 
 
Spannende Weltmeisterschafts-Revanche 
 
Viele der Medaillengewinner/innen der Weltmeisterschaft von Gent treten beim Weltcup in 
der Schleyer-Halle an die Geräte und importieren mit ihrem frischen Ruhm und ihrem 
Können weltmeisterliches Flair an den Neckar. Ein Erlebnis der besonderen Art also für alle 
Turnfans, denn diese WM-Revanche der besten Gerätekünstler der Welt sorgt für 
zusätzliche Spannung – und das an allen zehn Finalgeräten der Turnerinnen und Turner. 
 
Der Zuschauer erlebt also eine Show der sportlichen Superlative. Jede und jeder will 
möglichst ganz oben auf dem Siegertreppchen stehen, denn beim DTB-Pokal – dem mit 
150.000 DM dotierten Weltcup-Turnier - sind pro Gerät immerhin 15.000 Mark als Preisgeld 
ausgesetzt, die entsprechend der Platzierung unter den besten Zehn verteilt werden. So 
erhält der Sieger 3.900 DM, der Zeitplatzierte 3.000 DM und der Dritte 2.300 DM. 
 
Innovationen und Attraktionen 
 
Weltklasse, Turnästhetik und unterhaltsame Präsentation – das sind die Trümpfe des 
Stuttgarter DTB-Pokals, der von zahlreichen Innovationen geprägt ist. Die Einführung des 
Preisgeldes, der originelle und spannende Wettkampfmodus mit ausschließlich Finals an den 
zehn Geräten, das besonders publikumswirksame „Winners’ Final“ – eine Art „Stechen“ um 
den Sieg – und die beliebte Alcatel-Zuschauerwette gehören zu den wichtigsten 
Veränderungen, die stets nur das eine Ziel haben: Kunstturnen der Weltklasse dem 
Zuschauer attraktiv, kurzweilig und verständlich zu präsentieren. Aus diesem Grund gibt es 
auch an allen drei Wettkampftagen ein unterhaltsames Rahmenprogramm mit Showgruppen, 
Mitmachaktionen und Gewinnspielen sowie eine Verkaufsmesse im Foyer der Schleyer-
Halle. 
 
„Spitzensport zum Anfassen“ 
 
Eine „Erfindung“ der STB-Organisatoren ist auch der DTB-Pokal-Jugendclub, dem 1998 
dann die Premiere eines Kinderturnclubs folgte. Seit 1999 gibt es zudem einen Fan-Club für 
Vereinsgruppen. Unter dem Motto „Spitzensport zum Anfassen“ erfreuen sich diese Club-
Angebote großer Beliebtheit. Außer den Eintrittskarten für den Grand Prix und der 
gemeinsamen Übernachtung mit Frühstück gehören auch Besuche beim Training, 
Autogrammstunden, Workshops, Disco oder Party, Spiele, ein spezielles T-Shirt und 
Gespräche mit der Turn-Prominenz zum Programm. 
 
 



 
 
 
 

 
 
Freitag ist Familientag ! 
 
Ein weiteres attraktives Angebot gibt es freitags beim DTB-Pokal. Das neue Familienticket 
richtet sich an Eltern, Großeltern und deren Kinder bzw. Enkel. Und so funktioniert’s: Für 
jedes erwachsene (Groß)Elternteil erhalten zwei Kinder (bis max. 12 Jahre) freien Eintritt. 
 
 
Infos und Kartenbestellung: 
 
STB-Hotline 0711/ 57 55 666 
Easy Ticket: 0711/ 2 55 55 55 
 
Der Zeitplan 
 
Freitag, 23. 11. 
14.00 – 18.00: Qualifikation an allen Geräten  
 
Samstag, 24. 11.  
13.00 – ca 17.00: Great Four-Finale 
Männer – Ringe, Sprung, Pauschenpferd; Frauen – Stufenbarren, Boden 
 
Sonntag, 25. 11.  
13.00 – ca. 17.00: Great Four-Finale 
Männer – Boden, Barren, Reck; Frauen – Balken, Sprung 
 


